DLBDS01_Lektion01_Frage01	Comment by Johnson, Lila: Please copy this question code into the translated document; this does not need to be translated. 
Was ist kein fundamentaler Treiber der digitalen Transformation?
· Kombination von Basistechnologien (1 Pts)	Comment by Johnson, Lila: The correct answer is signified using italics and underline, and is followed by (1 Pts). The 1 Pts and 0 Pts do not need to be included in the translation.
· anhaltende exponentielle Verbesserung der Datenverarbeitung (0 Pts)
· digitale Informationen (0 Pts)
· rekombinante Innovation (0 Pts)
DLBDS01_Lektion01_Frage02
Die digitale Transformation befasst sich mit …
· ... Veränderungen, die digitale Technologien im Geschäftsmodell eines Unternehmens bewirken können. (1 Pts)
· ... der Digitalisierung von Daten. (0 Pts)
· ... der Differenzierung über digitale Dienstleistungen. (0 Pts)
· ... der Produktivität neuer Lösungen untereinander. (0 Pts)
DLBDS01_Lektion01_Frage03
Intelligente vernetzte Produkte umfassen heute auch Komponenten, …
· ... die die Erhebung von Daten und die Netzwerkkommunikation ermöglichen. (1 Pts)
· ... die als Datenbank und Analyseplattform fungieren. (0 Pts)
· ... die für die Analyse von Längsschnittdaten genutzt werden. (0 Pts)
· ... die der der Blockchain-Technologie dienen. (0 Pts)
DLBDS01_Lektion01_Frage04
Die Dimension Humankapital des Index für digitale Wirtschaft und Gesellschaft umfasst folgende Aspekte:
· Internet-Nutzerkompetenz und Fortgeschrittene Fähigkeiten und Entwicklung (1 Pts)
· Internetzugang und Internet-Nutzerkompetenz (0 Pts)
· Konnektivität und Internet-Nutzerkompetenz (0 Pts)
· Internetnutzung und Internet-Nutzerkompetenz (0 Pts)
DLBDS01_Lektion01_Frage05
Ambidextrie bedeutet:
· "Beidhändigkeit", die ökonomische Effizienz (Exploitation) und innovative Transformation (Exploration) simultan ermöglicht, um im digitalen Zeitalter langfristig erfolgreich zu sein. (1 Pts)
· Agilität, die ökonomische Effizienz (Exploitation) und innovative Transformation (Exploration) simultan ermöglicht, um im digitalen Zeitalter langfristig erfolgreich zu sein. (0 Pts)
· "Beidhändigkeit", die ökonomische Effizienz (Exploitation) und innovative Transformation (Exploration) in sequenziellen Schritten ermöglicht, um im digitalen Zeitalter langfristig erfolgreich zu sein. (0 Pts)
· eine förderliche Form der Disruption, die es Unternehmen ermöglicht, im digitalen Zeitalter langfristig erfolgreich zu sein. (0 Pts)
DLBDS01_Lektion02_Frage01
Im Alltag steht Kommunikation für…
· … Mitteilung oder Austausch. (1 Pts)
· ... Information. (0 Pts)
· ... Interaktion. (0 Pts)
· ... Kundenansprache. (0 Pts)
DLBDS01_Lektion02_Frage02
Welche Dynamik steckt hinter dem Online-Kommunikationsprozess über das Internet?
· Die Rollen Sender und Empfänger können jederzeit getauscht oder beide Rollen gleichzeitig eingenommen werden. (1 Pts)
· Die Rolle des Senders kann gleichzeitig eingenommen werden. (0 Pts)
· Die Rolle des Empfängers kann gleichzeitig eingenommen werden. (0 Pts)
· Man hat entweder die Rolle des Senders oder die des Empfängers. (0 Pts)
DLBDS01_Lektion02_Frage03
Welche Vorteile bieten Online-Kommunikationstools?
· Sie werden dem Zeitgeist gerecht, dass viele Teams remote, asynchron oder in unterschiedlichen Zeitzonen arbeiten. (1 Pts)
· Sie unterstützen insbesondere Teams, die synchron arbeiten. (0 Pts)
· Sie bieten den Vorteil, dass sie andere Formen der digitalen Kommunikation komplett ersetzen können. (0 Pts)
· Sie bieten den Vorteil, dass sie persönliche Gespräche vollständig ersetzen können. (0 Pts)
DLBDS01_Lektion02_Frage04
Was ist ein Chatbot?
· Bei einem Chatbot handelt es sich um eine Software, die Nachrichten von Nutzern annehmen und automatisiert beantworten kann. (1 Pts)
· Bei einem Chatbot handelt es sich um ein Online-Kommunikationstool, welches Online-Meetingräume für Teams zur Verfügung stellt. (0 Pts)
· Bei einem Chatbot handelt es sich um eine App, die Teams per Push-Nachricht über abgeschlossene Vorgänge informiert. (0 Pts)
· Bei einem Chatbot handelt es sich um eine synonyme Bezeichnung für Kundenservice via soziale Medien. (0 Pts)
DLBDS01_Lektion02_Frage05
Wofür steht die Abkürzung NLP?
· Natural Language Processing (1 Pts)
· Natural Language Proceeding (0 Pts)
· Natural Language Performance (0 Pts)
· Natural Language Project (0 Pts)
DLBDS01_Lektion03_Frage01
Was ist kein Scrum-Artefakt?
· Definition of Done (1 Pts)
· Product Backlog (0 Pts)
· Increment (0 Pts)
· Sprint Backlog (0 Pts)
DLBDS01_Lektion03_Frage02
Wozu werden Prototypen verwendet?
· Mit Prototypen werden Lösungsmöglichkeiten mit potenziellen Nutzern getestet. (1 Pts)
· Mit Prototypen wird Auftraggebern das Produkt präsentiert. (0 Pts)
· Mit Prototypen werden Konkurrenz-Produkte nachempfunden. (0 Pts)
· Mit Prototypen wird die Serienproduktion getestet. (0 Pts)
DLBDS01_Lektion03_Frage03
Was sind positive Wirkungen von Spieleelementen, die im Game Thinking genutzt werden?
· Spieler gewinnen ein Gefühl der Kontrolle über die Herausforderung, Spiele fördern unkonventionelle Überlegungen, die Lösung von Problemen wird trainiert und so intensiviert (1 Pts)
· Das selbstständige Arbeiten außerhalb von Teams wird gefördert, Spieler müssen sich den jeweiligen Schwierigkeitsgraden anpassen, Spieler werden belohnt (0 Pts)
· Spieler müssen ihre Interessen und Fähigkeiten anpassen, Versagensängste werden trainiert, Spiele fördern konventionelle Überlegungen (0 Pts)
· Das Interesse der Spielenden wird über einen kurzen Zeitraum sowie bei zunehmender Expertise beibehalten, Spiele fördern Versagensängste und eine optimistische Einstellung, Spieler werden belohnt (0 Pts)
DLBDS01_Lektion03_Frage04
Was ist keine Verschwendungsart in indirekten Bereichen?
· Reisezeit (1 Pts)
· Überflüssige Bewegung (0 Pts)
· Wartezeit und Suchen (0 Pts)
· Komplizierte Arbeitsabläufe (0 Pts)
DLBDS01_Lektion03_Frage05
Was ist keine Kanban-Praktik?
· Starte mit dem, was Du gerade machst. (1 Pts)
· Mache die Arbeit sichtbar. (0 Pts)
· Entwickle Rückmeldemechanismen. (0 Pts)
· Messe und manage den Fluss. (0 Pts)
DLBDS01_Lektion04_Frage01
Welche der folgenden Punkte beschreibt ein virtuelles Team?
· Ein Team, das an verschiedenen Standorten sitzt und mithilfe digitaler Lösungen zusammenarbeitet (1 Pts)
· Ein Team, das sich mit digitalen Medien besonders gut auskennt (0 Pts)
· Ein Team, das sich noch nie persönlich getroffen hat (0 Pts)
· Ein Team, das sich seiner eigenen virtuellen Realität trifft (0 Pts)
DLBDS01_Lektion04_Frage02
Welcher der folgenden Punkte ist kein Vorteil verteilten Arbeitens?
· Niedrigere Komplexität (1 Pts)
· Flexible Arbeitszeiten (0 Pts)
· Support kann rund um die Uhr besetzt werden (0 Pts)
· Präsenz auf lokalen Märkten (0 Pts)
DLBDS01_Lektion04_Frage03
Wofür wird ein Content Management System (CMS) eingesetzt?
· Verwaltung digitaler Inhalte (1 Pts)
· Tracking der Teilnehmer (0 Pts)
· Integration verschiedener Social-Media-Inhalte (0 Pts)
· Messung des Datenvolumens (0 Pts)
DLBDS01_Lektion04_Frage04
Welcher Aspekt steht bei der Vorbereitung einer Präsentation im Vordergrund?
· Die Klärung der Rahmenbedingungen (1 Pts)
· Die räumlichen Gegebenheiten (0 Pts)
· Ein Vorgespräch mit den Zuhörern (0 Pts)
· Die Bereitstellung von Unterlagen für die Zuhörer (0 Pts)
DLBDS01_Lektion04_Frage05
Welche der folgenden Unterlagen sind für eine Präsentation ungeeignet?
· Word-Dokument (1 Pts)
· PowerPoint-Folien (0 Pts)
· Vorbereitetes Flipchart (0 Pts)
· Plakat auf einer Pinnwand (0 Pts)
DLBDS01_Lektion05_Frage01
Was bedeutet Pull-Kommunikation?
· Die Nutzer ziehen sich selbst die Inhalte und Informationen, motiviert durch interessante und relevante Inhalte. (1 Pts)
· Die Unternehmen drücken die Informationen und (Werbe-)Inhalte den Nutzern auf. (0 Pts)
· Die Kommunikation ist einseitig und geht nur vom Nutzer aus. (0 Pts)
· Die Kommunikation ist einseitig und geht nur vom Unternehmen aus. (0 Pts)
DLBDS01_Lektion05_Frage02
Was ist ein Blog?
· Ein meist öffentlich und auf einer Website geführtes Journal oder Tagebuch zu privaten oder beruflichen Zwecken (1 Pts)
· Eine geschlossene Community (0 Pts)
· Eine Anwendung, im Rahmen derer Nutzer kurze Textnachrichten verfassen können (0 Pts)
· Ein Beispiel für Video-Sharing (0 Pts)
DLBDS01_Lektion05_Frage03
Was bedeutet responsives Webdesign?
· Die Website wird so technisch und gestalterisch aufbereitet, dass sich Layout und Content an das jeweilige Endgerät anpassen. (1 Pts)
· Beim responsiven Webdesign werden mehrere Versionen einer Website erstellt, die jeweils auf das entsprechende Gerät zugeschnitten sind. (0 Pts)
· Beim responsiven Webdesign handelt es sich um ein spezielles Format für Mobile, mit dem die Ladegeschwindigkeit der Seite optimiert werden kann. (0 Pts)
· Responsives Webdesign bedeutet, dass die Website automatisch zwischen mobiler und klassischer Version wechselt. (0 Pts)
DLBDS01_Lektion05_Frage04
Was kennzeichnet eine native App?
· Native Apps müssen auf dem mobilen Endgerät installiert werden und sind an ein Betriebssystem gebunden. (1 Pts)
· Native Apps können jederzeit über einen Browser genutzt werden. Voraussetzung ist lediglich ein Internetzugang. (0 Pts)
· Native Apps sind dadurch gekennzeichnet, dass sie grundsätzlich immer Unternehmensprozesse unterstützen. (0 Pts)
· Native Apps sind dadurch gekennzeichnet, dass sie für sich stehen und einen eigenen Zweck haben. (0 Pts)
DLBDS01_Lektion05_Frage05
Was sind Location-Based Services?
· Websites und Apps, die dem Nutzer Dienste in Abhängigkeit von seinem Standort bereitstellen (1 Pts)
· Werbeformate, die in Abhängigkeit vom Standort des Nutzers ausgespielt werden (0 Pts)
· Auf Bluetooth-Technologie basierende Sender oder Empfänger (0 Pts)
· Übertragungsstandards, die einen kontaktlosen Austausch von Daten ermöglichen (0 Pts)
DLBDS01_Lektion06_Frage01
Welchen Vorteil hat die Nutzung von Services aus der Cloud für die Ablage von Daten?
· Es kann flexibel von überall und von jedem Gerät (Notebook, Smartphone, Tablet) auf die Daten zugegriffen werden. (1 Pts)
· In einer Cloud sind die Daten sicher vor Diebstahl und dem Zugriff von Unbefugten geschützt. (0 Pts)
· Die Daten werden automatisch beim Hochladen verschlüsselt. (0 Pts)
· Es steht unbegrenzter Speicherplatz zur Verfügung. (0 Pts)
DLBDS01_Lektion06_Frage02
Bei welchem dieser Anwendungsszenarien spielt das IoT keine entscheidende Rolle?
· Eine App unterstützt beim Sprachenlernen, indem sie mit einem Spracherkennungssystem Gesprochenes erkennt, die Aussprache analysiert und sie ggf. korrigiert. (1 Pts)
· Ein Getränke-Automat überprüft selbst seinen Bestand und meldet ihn an eine zentrale Stelle. (0 Pts)
· Eine App gibt Tipps zum Zähneputzen, indem sie Putzgewohnheiten, wie z. B. den mit der Zahnbürste ausgeübten Druck, überwacht. (0 Pts)
· Für ein Paket kann nachverfolgt werden, wo es sich aktuell gerade befindet. (0 Pts)
DLBDS01_Lektion06_Frage03
Welche der folgenden Aussagen zur Blockchain ist richtig?
· Die Blockchain ermöglicht direkte Transaktionen zwischen Teilnehmern. (1 Pts)
· Bitcoin und Blockchain sind das Gleiche. (0 Pts)
· Die Blockchain kann nicht gehackt werden. (0 Pts)
· Blockchain-Transaktionen können nicht zurückverfolgt werden. (0 Pts)
DLBDS01_Lektion06_Frage04
Der zentrale Unterschied zwischen Augmented Reality (AR) und Virtual Reality (VR) ist, dass ...
· ... VR die reale Welt vollständig ausblendet und AR die reale Welt um virtuelle Elemente ergänzt. (1 Pts)
· ... VR die reale Welt vollständig ausblendet und AR nur Teile ausblendet. (0 Pts)
· ... AR ist immer 2D und VR 3D. (0 Pts)
· ... AR die reale Welt vollständige ausblendet und VR die reale Welt um virtuelle Elemente ergänzt. (0 Pts)
DLBDS01_Lektion06_Frage05
Was muss dem Anbieter für 3D-Druck bereitgestellt werden, damit dieser den gewünschten Gegenstand mit seinem 3D-Drucker erzeugen kann?
· Ein virtueller 3D-Entwurf des Gegenstands (1 Pts)
· Eine Auflistung der zu verwendenden Materialien (0 Pts)
· Eine Schritt-für-Schritt-Anleitung in maschinenlesbarer Form (0 Pts)
· Eine detail- und maßstabsgetreue Skizze des Gegenstands (0 Pts)
DLBDS01_Lektion07_Frage01
Was ist eine Plattform im Kontext der Plattformökonomie?
· Eine digitale Infrastruktur aus Hardware und/oder Software, die Anwendungsprogramme ermöglichen (1 Pts)
· Ein Onlineshop (0 Pts)
· Eine digitale Infrastruktur aus E-Marktplatz und Netzwerk (0 Pts)
· Ein digitales Ökosystem (0 Pts)
DLBDS01_Lektion07_Frage02
Welcher Begriff ist synonym für digitales Marketing?
· Online-Marketing (1 Pts)
· Offline-Marketing (0 Pts)
· Analoges Marketing (0 Pts)
· Virales Marketing (0 Pts)
DLBDS01_Lektion07_Frage03
Welcher Begriff charakterisiert die Anforderungen ans digitale Design?
· Benutzbar (1 Pts)
· Lesbar (0 Pts)
· Konsumierbar (0 Pts)
· Druckbar (0 Pts)
DLBDS01_Lektion07_Frage04
Die Analyse großer Mengen von mitarbeiterbezogenen Daten in Unternehmen bezeichnet man als ...
· ... People Analytics. (1 Pts)
· ... Personal Analytics. (0 Pts)
· ... Public Analytics. (0 Pts)
· ... Team Analytics. (0 Pts)
DLBDS01_Lektion07_Frage05
KI-basierte Systeme für das Recruiting unterstützen Jobsuchende und Recruiter ...
· ... beim Matching, also beim Abgleich des Kandidaten- und Stellenprofils. (1 Pts)
· ... bei der Erstellung passgenauer Bewerbungen zu einer Stellenausschreibung. (0 Pts)
· ... beim ersten Kennenlernen in einer virtuellen 3D-Umgebung. (0 Pts)
· ... bei der Dokumentation aller Schritte von der ersten Kontaktaufnahme bis zum Vertragsabschluss. (0 Pts)
DLBDS01_Lektion08_Frage01
Was beschreibt die Vermittlung von Fähigkeiten, die für bestehende Arbeitsplätze benötigt werden, um diese mit neuen Technologien auszuführen?
· Upskilling (1 Pts)
· Meta Skilling (0 Pts)
· Digital Reskilling (0 Pts)
· Human Reskilling (0 Pts)
DLBDS01_Lektion08_Frage02
Was bedeutet interaktives Messaging?
· Eine persönliche digitale Interaktion zwischen Kunden und Unternehmen, die über das reine Austauschen von Botschaften hinaus geht. (1 Pts)
· Eine persönliche analoge Interaktion zwischen Kunden und Unternehmen, die über das reine Austauschen von Botschaften hinaus geht. (0 Pts)
· Eine digitale Interaktion zwischen Kunden und Unternehmen, die von Unternehmensseite rein über Chatbots abgebildet wird. (0 Pts)
· Eine persönliche digitale Interaktion zwischen Kunden und Unternehmen, die ausschließlich über den Facebook Messenger abgebildet wird. (0 Pts)
DLBDS01_Lektion08_Frage03
Mit dem Begriff „New Work“ bezeichnet man ...
· ... den strukturellen Wandel der Arbeitswelt, der u. a. durch die Digitalisierung, aber auch durch veränderte Anforderungen und Bedürfnisse der Arbeitnehmer, z. B. hinsichtlich Flexibilität, bedingt ist. (1 Pts)
· ... neue Formen der Arbeitsplatz- und Bürogestaltung, z. B. die Einrichtung von „Open Spaces“, in denen Mitarbeiter einfach und unkompliziert zusammenarbeiten können. (0 Pts)
· ... neue Jobprofile, die aufgrund der Digitalisierung entstehen und die besonderen Anforderungen an Fähigkeiten im Bereich digitaler Technologien stellen. (0 Pts)
· ... die neuen Arbeitsformen, bei denen Menschen und Roboter eng zusammenarbeiten, z. B. indem Roboter Menschen bei für Menschen schweren oder gefährlichen Aufgaben unterstützen. (0 Pts)
DLBDS01_Lektion08_Frage04
Mit welchen Aufgaben und Fragestellungen befasst sich die digitale Ethik?
· Sie befasst sich mit der Frage, welche ethischen Maßstäbe für eine digital geprägte Gesellschaft gelten sollen. (1 Pts)
· Sie fokussiert sich auf die Frage, wie Menschen und Maschinen zusammenarbeiten. (0 Pts)
· Sie erarbeitet Gesetze, die regeln, was mit digitalen Technologien erlaubt ist und was nicht. (0 Pts)
· Sie befasst sich mit der Frage, welche Roboter in unserer digitalen Gesellschaft eingesetzt werden sollen. (0 Pts)
DLBDS01_Lektion08_Frage05
Was ist ein neuer Lernansatz des digitalen Zeitalters?
· Situationsspezifisches Lernen (1 Pts)
· Lernen in Seminaren (0 Pts)
· Formelles Lernen (0 Pts)
· Kurzfristiges Lernen (0 Pts)


